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11. April 2007 
 
Michael Kauch (FDP) unterstützt polnische Lesben 
und Schwule bei Gleichheitsparade in Warschau 
 
Berlin. Nach dem erfolgreichen Warschau-Pride 2006 findet am 
19. Mai eine Gleichheitsparade unter dem Motto "Liebe deinen 
Nächsten!" in der polnischen Hauptstadt statt. Für die FDP wird der 
Bundestagsabgeordnete Michael Kauch vor Ort sein und für die 
Rechte von Lesben und Schwulen demonstrieren. 
 
Im Vorfeld der Gleichheitsparade findet eine wissenschaftliche 
Tagung der Stiftung Gleichberechtigung und der Initiative Queer 
Nations e.V. statt. In diesem Rahmen nimmt Michael Kauch am 
18. Mai ebenfalls an der Konferenz und an einem Pressegespräch teil.  
 
In Deutschland sind die Christopher Street Days inzwischen in vielen 
Städten etabliert. In Polen und vielen anderen Staaten Mittel- und 
Osteuropas sind Demonstrationen für die Rechte von Lesben und 
Schwulen dagegen nicht selbstverständlich. In Warschau musste das 
Demonstrationsrecht in den letzten Jahren gerichtlich erstritten 
werden.  
 
Kauch: "Die EU ist nicht nur eine Wirtschafts-, sondern eine 
Wertegemeinschaft. Deshalb ist es wichtig, dass Politiker aus ganz 
Europa die Lesben und Schwulen in ihrem Einsatz für Bürgerrechte 
und Gleichstellung unterstützen." Zuletzt waren polnische 
Spitzenpolitiker immer wieder durch diskriminierende Äußerungen 
gegenüber Schwulen und Lesben aufgefallen, so etwa der polnische 
Vizepremier Roman Giertych. 


